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i Was genau ist LSF und wie kann ich es nutzen?

LSF („Lehre, Studium, Forschung“) ist das neue Veranstaltungs-Management-System der LMU.
Für das Institut für Italienische Philologie dient es als Online-Vorlesungsverzeichnis und ersetzt
ab dem Wintersemester 2009/2010 das kommentierte Vorlesungsverzeichnis auf Papier. Darüber
hinaus wird es zum Belegen von Lehrveranstaltungen und – nur wenn Sie einen der neuen
modularisierten B.A.-Studiengänge studieren – auch zur Prüfungsanmeldung genutzt.

Sie erreichen das Portal unter der Adresse www.lsf.lmu.de. Um die Funktionen von LSF zu nutzen
(d.h. um Veranstaltungen zu belegen oder um sich zu einer Prüfzung anzumelden), benötigen Sie
eine Campus-Kennung. Diese haben Sie in der Regel bei der Immatrikulation bereits erhalten.
Sollten Sie Ihr Passwort vergessen haben oder eine neue Kennung benötigen, wenden Sie sich
bitte an den Campus-Helpdesk: helpdesk.campus.lmu.de.

Die Lehrveranstaltungen unseres Instituts finden Sie unter [Vorlesungsverzeichnis] > [Fakultät für
Sprach- und Literaturwissenschaften] > [Italienische Philologie]

i Welche Lehrveranstaltungen werden per LSF belegt?

Wenn Sie sich im Vorlesungsverzeichnis eine Liste der Veranstaltungen ausgeben lassen (=
Listen-Ansicht), können Sie bereits sehen, ob die betreffende Veranstaltung per LSF belegt wird.
Sollte in der Spalte [Aktion] der Vermerk „belegen/abmelden“ stehen, so wird sie bereits
obligatorisch per LSF belegt, anderenfalls ist die Spalte leer.

Zur Verdeutlichung folgendes Beispiel:

Wenn Sie den Veranstaltungstitel anklicken und in die Einzelansicht wechseln, erhalten Sie
zusätzliche Informationen zur Belegung (Studiengänge etc.).

Diese Veranstaltung wird per LSF belegt.

Diese Veranstaltung wird NICHT per LSF belegt.

http://www.lsf.lmu.de
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i Was genau ist eine Belegungsfrist und welche Arten von Belegungsfristen gibt es?

Die Belegungsfrist regelt den Zeitraum, in dem das Belegen der Veranstaltungen über die
Funktion „belegen/abmelden“ (s.o.) möglich ist. Sollten Sie zuvor versuchen, sich für einen der
Kurse anzumelden, erhalten Sie eine Fehlermeldung.

Wichtig: Das Belegen funktioniert nicht nach dem Prinzip „Wer zuerst kommt, mahlt zuerst“. Sie
müssen also nicht in den ersten Minuten der Belegungsfrist Ihr Interesse an einem Kurs
bekunden, sondern können dies bis zum Ende der Frist tun.

Die Art der Belegungsfrist hängt vom Veranstaltungstyp ab. Sie können sie jeweils in der
Einzelansicht der Lehrveranstaltung unter „Belegungsfristen“ einsehen.

Folgende Arten gilt es zu unterscheiden:

1 - Belegungsfrist Geistes- und Kulturwissenschaften: B.A. HF / ‘Alte’ Studiengänge

Gilt für B.A. HF (Mag HF / Mag NF / LaG) und betrifft alle Veranstaltungen, die einmalig
angeboten werden (z.B. Pro- und Hauptseminare, aber auch Sprachpraktische Übungen): Der/die
Studierende bekundet durch die Belegung das Interesse an der Lehrveranstaltung.

Bitte verzichten Sie im Sinne der KommilitonInnen auf das ‘Hamstern’ von Seminaren! Wer von
uns der ‘Hamsterei’ (also dem gleichzeitigen Belegen mehrerer Seminare) überführt wird, verliert
für das betreffende Semester gänzlich den Anspruch auf die Teilnahme an Seminaren. Daher
achten Sie bitte darauf, nur diejenigen Seminare zu belegen, an denen Sie auch tatsächlich
teilnehmen möchten!

Im Wintersemester 2009/1010 beginnt die Frist am 13. Oktober 2009 und endet am 15. Oktober
2009.

2 - Belegungsfrist Geistes- und Kulturwissenschaften Gruppenprioritäten

Gilt für B.A. HF (Mag HF / Mag NF / LaG) und betrifft alle Veranstaltungen, die in mehreren
Gruppen angeboten werden (z.B. Einführungsübungen und Sprachpraktische Übungen). Der/die
Studierende belegt die Veranstaltung nur einmal und darf Prioritäten zu den einzelnen Gruppen
angeben.

Im Wintersemester 2009/2010 beginnt die Frist am 13. Oktober 2009 und endet am 15. Oktober
2009.

3 - Belegungsfrist Geistes- und Kulturwissenschaften: B.A. NF

Gilt nur für Studierende des B.A. NF „Sprache, Literatur, Kultur“ (SLK). Beim Belegungsverfahren
handelt es sich um das so genannte „Belegen über den Modulbaum“ (= priorisiertes Belegen).
Informationen hierzu folgen auf der SLK-Homepage.

Frist: 20. – 23. Oktober 2009.

4 - Abmeldung

Sollten Sie einen beantragten Platz nicht mehr benötigen, so können Sie Ihre Belegung innerhalb
der Belegungsfrist auch wieder stornieren (ebenfalls über „belegen/abmelden“).
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i Wann und wie erfahre ich, ob ich zu einer Lehrveranstaltung zugelassen bin?

Am Tag nach Ablauf der Belegungsfrist erhalten die jeweiligen DozentInnen eine vom System
nach dem Zufallsprinzip errechnete Teilnehmerliste, müssen diese allerdings noch bestätigen.
Danach erhalten Sie in Ihrem Stundenplan und auf Ihre Campus-Email-Adresse eine Nachricht,
inwiefern Sie ‘zugelassen’ sind.

Bei derzeitigem Planungsstand sollte der Fall, dass Sie für eine Lehrveranstaltung überhaupt
keinen Platz erhalten, nicht eintreten. Es könnte allerdings passieren, dass Sie unter Umständen
mit einer anderen Gruppe (s.o.) vorlieb nehmen müssen oder ein anderes Seminar angeboten
bekommen, in welchem noch Plätze frei sind.
Bitte sehen Sie von vorzeitigen Rückfragen zum Stand der Belegungen ab!

i Ich kann aber nur zu bestimmten Terminen… Ich brauche den Platz unbedingt!

Grundsätzlich besteht für jeden Dozenten die Möglichkeit, über die Teilnehmerliste hinaus
weitere Studierende ‘per Hand’ in die Liste aufzunehmen. Sie sollten dies persönlich mit den
Dozenten abklären, dabei aber Folgendes beachten:

Die Gründe, die Sie zu einem so genannten „Härtefall“ mit Vorrang bei der Belegung machen
können, sind durch die LMU geregelt. Ein Nebenjob gehört nicht dazu. Triftige Gründe sind z.B.
das Studieren mit Kind, die Betreuung von Pflegefällen, chronische Krankheiten oder
Stundenplanüberschneidungen mit einem anderen Fach (nur wenn aus Termingründen, z.B. dem
5. Semester bei der Zwischenprüfung, das Belegen der betreffenden Lehrveranstaltung
unabdingbar ist).

i Warum überhaupt ein neues Belegungssystem?

Das bisherige Belegverfahren (Email-Anmeldung bzw. Kurslisten-Anmeldung) war für alle
Beteiligten höchst unpraktisch. Das Prinzip „Wer zuerst kommt, mahlt zuerst“ ist darüber hinaus
sehr unfair. Studienortwechsler, die sich erst im Oktober einschreiben dürfen bzw. Rückkehrer
aus dem Ausland erhalten so nicht die gleichen Chancen auf die Kursteilnahme wie die bereits
immatrikulierten Studenten. Eine allgemeine Kursanmeldung kurz vor Beginn des Semesters ist
folglich gerechter und führt zur Verbesserung Ihrer Studienbedingungen.

i Wann werden alle Kurse über LSF belegt?

Nach derzeitigem Planungsstand schon im Sommersemester 2010. Nutzen Sie deshalb nach
Möglichkeit den Testlauf im Wintersemester 2009/2010, um sich mit dem System vertraut zu
machen!

i An wen kann ich mich wenden, wenn ich Fragen zur Belegung habe?

In unserem Medienlabor (Ludwigstr. 25, 2. Stock, Raum 212) erhalten Sie an den folgenden 2
Terminen persönliche Unterstützung bei der Belegung:

Mittwoch, 14.10.2009 16:00-17:30 Uhr
Donnerstag, 15.10.2009 11:00-12:30 Uhr

Eine Anmeldung zu den Terminen ist nicht erforderlich! Bitte denken Sie daran, dass Sie Ihre
Campus-Kennung benötigen!


